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Antrag: Erprobung der Übertragbarkeit der pauschalen Anrechnung, 
von Leistungen aus der Technikerausbildung auf ein Studium an der 
TU Clausthal, für zwei ausgesuchte Fälle. 
 
Sehr geehrter Vorsitzender, sehr geehrte Mitglieder des Prüfungsausschusses, 
 
 
für die Erprobung (s.o.) im Rahmen des BMBF-Projektes „Techniker2Bachelor“ 
wird ein Antrag zur Übertragbarkeit der pauschalen Anrechnung an Sie gestellt. In 
dem Projekt soll, laut gesetztem und mit dem Träger (VDI/VDE) diskutiertem 
Projektziel, die These eines gemeinsamen Kerns aller Technikerausbildungen 
untersucht werden. Die zugehörige These lautet: „Die vermittelten Kompetenzen 
aus der Technikerausbildung haben einen gemeinsamen Kern, der immer 
angerechnet werden kann.“ (Gemeingültigkeitsthese). Die diesbezügliche 
Fragestellung soll im Hinblick auf unterschiedliche Kultuszuständigkeiten 
überprüft werden und der Anrechnungsumfang für möglichst viele Techniker 
einer Fachrichtung für einen Studiengang extrahiert werden. Dazu ist die 
Erprobung mit geeigneten Probanden unabdingbar. 
 
Durch die kleine Anzahl an Probanden müssen die Möglichkeiten im Projekt 
optimal genutzt werden. Bis zum Einschreibungsende des Wintersemesters 15/16 
wurden abschließend sechs neue Probanden im Projekt registriert. Von diesen 
sechs Probanden sind lediglich zwei für die genannte Fragestellung in der 
Erprobung geeignet. Es ergibt sich, mithilfe dieser beiden Probanden, jedoch die 
Möglichkeit zwei entscheidende Aspekte der Gemeingültigkeitsthese zu 
untersuchen: 

1. Absolventen eines Kooperationspartners können, auch bei Abschluss der 
Technikerausbildung vor Verabschiedung des Kooperationsvertrags, in 
einem pauschalen Anrechnungsverfahren, den Zugang zu einem 
verkürzten Studium erhalten. 

2. Die Absolventen eines Nicht-Kooperationspartners können, bei geeigneter 
Zuordnung der Lehrveranstaltungen, durch eine pauschale Anrechnung, 
nach den Anlagen zur Ausführungsbestimmung eines 
Kooperationspartners, einem verkürzten Studium zugeführt werden. 
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Antrag: 
Fall 1: 
Für den Probanden Herrn  

 aus dem Jahr 2003, wird nach einer Überprüfung und 
Feststellung der Anrechnungsäquivalenz durch das genannte Projekt (siehe 
Anhang 1a), eine Anrechnung nach der Anlage zur Ausführungsbestimmung für 
Techniker der  beantragt. Herr  ist über die Erprobung 
dieses Prozesses informiert und hat sein Einverständnis zur Erprobung  gegeben 
(siehe Anhang 1b). 
 
Fall 2: 
Für den Probanden Herrn , Technikerabsolvent  

, in der Fachrichtung Maschinenbau, wird nach der Überprüfung 
und Feststellung der Anrechnungsäquivalenz durch das genannte Projekt (siehe 
Anlage 2a), eine Anrechnung nach Anlage zur Ausführungsbestimmung für 
Techniker der    (Fachrichtung 
Maschinenbautechnik, Schwerpunkt Konstruktion) beantragt.  ist 
über die Erprobung dieses Prozesses informiert und hat sein Einverständnis zur 
Erprobung gegeben (siehe Anlage 2b). 
 

Antragsbegründung: 
Fall 1: 
Die Integration von früheren Absolventen der Kooperationspartner in den 
aktuellen Anrechnungsprozess würde den Anrechnungsprozess enorm 
vereinfachen. Das oftmals gute Verhältnis der Technikerschulen zu ihren 
Absolventen führt zu einer vermehrten Bewerbung früherer Absolventen für ein 
Studium. Alle diese Altabsolventen müssten, nach aktueller Lage, den Prozess einer 
individuellen Anrechnung durchlaufen. Dieses ist ein deutlicher Mehraufwand für 
Professoren und Mitarbeitern im Anrechnungsprozess, der aus Sicht des Projekts 
nicht notwendig ist. Dies liegt insbesondere daran, dass sich Lehrpläne an den 
Technikerschulen zum einen nicht von Jahr zu Jahr ändern, zum anderen kann 
davon ausgegangen werden, dass grundlegende Lehrinhalte selbst bei 
Lehrplanänderungen inhaltlich gleich bleiben. Zusätzlich ist die 
Gleichbehandlung der Studenten gefährdet, die sich kurz vor oder kurz nach dem 
Termin der Kooperationsvereinbarung bei einem gleichen Abschluss an der 
TU Clausthal bewerben. Die Erprobung einer Änderung dieses Prozesses liegt also 
im Interesse aller Beteiligten. Mit Herrn  als Probanden haben wir nun die 
Möglichkeit diese Verfahrensweise zu erproben und die These der grundlegend 
gleich bleibenden Lehrinhalte anhand einer 12 Jahre zurückliegenden 
Technikerausbildung zu überprüfen. 
 
Fall 2: 
Zur Überprüfung der Gemeingültigkeitsthese, dass alle Technikerausbildungen 
einen Gemeinsamen Kern haben, der auf ein Studium an der TU Clausthal 
angerechnet werden kann, werden die Anrechnungsempfehlungen für eine 
pauschale Anrechnung verschiedener Technikerschulen einander 
gegenübergestellt und Überschneidungen vermerkt. Ob die Überschneidungen 
innerhalb der Länder, die einen Lehrplan vom jeweiligen Kultusministerium 
erhalten, größer ist als die Überschneidung bundesweit bleibt noch zu 
untersuchen. 
Bei der Überprüfung der Lehrinhalte aus der Technikerausbildung von Herrn 

 hat sich eine Anrechnungsempfehlung ergeben, die mit jener für 
Techniker der , im Schwerpunkt 
Konstruktion, identisch ist (vgl. Anhang 2b). Dabei sind Abweichungen in den 
Inhalten dieser beiden Lehrpläne wahrscheinlich nicht signifikanter als der 
individuelle Lernstand von unterschiedlichen Probanden einer Fachrichtung der 
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gleichen Technikerschule. Mit einer Gewährung der pauschalen Anrechnung 
ergibt sich zum einen für Herrn  eine Planungssicherheit, zum anderen 
fällt der organisatorische Mehraufwand einer individuellen Anrechnung für alle 
Beteiligten weg.  
Wir wollen in der Begründung darauf hinweisen, dass dieses Vorgehen unter den 
bestehenden Voraussetzungen noch deutlich von einer generellen 
Implementierung der Gemeingültigkeitsthese im Projekt entfernt ist und dies ein 
Einzelantrag zur Machbarkeit ist. Für die wissenschaftliche Bearbeitung des 
Projektes sind wir jedoch auf die Ergebnisse dieses Versuches angewiesen und 
werden den Verlauf sehr genau verfolgen und den Prüfungsausschuss, bei 
Interesse, regelmäßig über die Erprobung informieren. 
 
 
Für Fragen und Anmerkungen sind die Projektbearbeiter gerne zur Teilnahme an 
Sitzungen des Prüfungsausschusses bereit.  
  
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
i.A. Jens Friedland 
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Typewritten Text
Hinweis: Das diesem Bericht zugrundeliegende Vorhaben wurde mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung, und Forschung unter dem Förderkennzeichen 16OH21040 gefördert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung liegt beim Autor/bei der Autorin.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




